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Für die LAWOG-Wohnung Nr. 8 in der Mühlbachstra-
ße 9 in Altenhof am Hausruck wird ein Nachmieter ge-
sucht!

Es handelt sich um eine 3-Zimmer-Wohnung im 2. Stock 
mit 79,57 m² (Küche, Wohnzimmer, Schlafzimmer, Kin-
derzimmer, Bad, WC, Vorraum, Abstellraum, Loggia).

Die monatliche Nutzungsgebühr beträgt derzeit, inklu-
sive Betriebs- und Heizkosten € 619,69. Eine Kaution 
von € 1.330,89 ist zu leisten.

Nähere Informationen am Marktgemeindeamt 
bei Martina Kaser – Tel.: 07735/6954-25 oder 
martina.kaser@gaspoltshofen.ooe.gv.at

Für die Beheizung einer Wohnung – gleichgültig mit 
welchem Energieträger – wird von der OÖ Landesre-
gierung an sozial bedürftige Personen ein Heizkosten-
zuschuss gewährt.

1. Der Zuschuss beträgt € 152,00 bei Unterschreiten 
der in Punkt 3. festgesetzten Einkommensgrenze. 

2. Es muss sich bei der Wohnung, für die der Heiz-
kostenzuschuss beantragt wird, um den Haupt-
wohnsitz handeln, die Wohnung muss sich im 
Bundesland Oberösterreich befinden und ständig 
bewohnt sein (für Zweitwohnsitze ist kein Heiz-
kostenzuschuss möglich). Der Hauptwohnsitz muss 
während des Antragszeitraumes zumindest für die 
Dauer von 2 Monaten in Oberösterreich bestehen 
bzw. bestanden haben. 

3. Soziale Bedürftigkeit liegt vor, wenn das monatli-
che Nettoeinkommen aller tatsächlich im Haushalt 
/ der Wohnung lebenden Personen die Summe 
folgender Beträge nicht übersteigt: 
 
Alleinstehende: € 909,42  
Ehepaar/ Lebensgemeinschaft: € 1.363,52  
je Kind: € 169,39 

4. Die Antragsfrist läuft vom 7. Jänner 2019 bis  
12. April 2019. 

5. Bei der antragstellenden Person muss ein eigener 
Haushalt vorliegen. Ein solcher liegt bei einer Hei-
munterbringung jedenfalls nicht vor. Leben meh-

rere Personen in einem Haus, liegen getrennte 
Haushalte nur insoweit vor, als diese Personen in 
jeweils abgeschlossenen Wohneinheiten (Küche, 
Wohn/Schlafraum, Sanitäreinheit) leben. 

6. Ein Heizkostenzuschuss kann nur jenen Personen 
gewährt werden, die auch tatsächlich für die Heiz-
kosten aufzukommen haben. Demnach ist die 
Gewährung eines Heizkostenzuschusses an jene 
Personen ausgeschlossen, bei denen vertraglich 
sichergestellt ist, dass für ihre Heizkosten Dritte 
aufzukommen haben (zB im Rahmen eines Über-
gabevertrages). In diesem Sinne gilt dasselbe für 
Personen, die ihren Brennstoff aus eigenen Ener-
giequellen abdecken. 

7. An unterhaltsberechtigte Kinder mit eigener Woh-
nung kann kein Heizkostenzuschuss gewährt wer-
den, da für deren Lebensunterhalt jene Person 
aufzukommen hat, die für den/die Unterhaltsbe-
rechtigte/n sorgepflichtig ist. 

8. Die Abwicklung dieser Heizkostenzuschussaktion 
erfolgt über die Marktgemeinde! 

Weitere Informationen sowie das Antragsformular er-
halten Sie im Marktgemeindeamt. 
Bürgerservicestelle: Willi Doppler 07735/6954-24 und 
Martina Kaser 07735/6954-25

Der Pensionsabschnitt bzw. Einkommensnachweis 
und die Sozialversicherungsnummer sowie IBAN und 
BIC sind unbedingt mitzubringen!

HEIZKOSTENZUSCHUSS AKTION 2018/2019

!!! FREIE WOHNUNG IN ALTENHOF !!!

ESSEN AUF RÄDERN

In der Marktgemeinde Gaspoltshofen gibt es seit 10 
Jahren Essen auf Rädern. 

Das Essen wird von Assista Altenhof (Behindertendorf) 
zubereitet. 

Dort wird es abgeholt und von den ehrenamtlichen 
Fahrern den angemeldeten Personen zugestellt. 

Bei Interesse und etwaigen Fragen 
wenden Sie sich bitte an:

Friederike Holzinger Tel.: 0650 347 66 38  oder  
Herbert Rebhan Tel.: 07735 6211
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Freizeitwohnungspauschale
gemäß Oö. Tourismusgesetz 2018

Gemäß Oö. Tourismusgesetz 2018, LGBl. Nr. 3/2018, 
müssen ab 01.01.2019 Eigentümer einer Wohnung in 
ganz Oberösterreich eine jährliche Pauschale (Freizeit-
wohnungspauschale) entrichten, wenn die betreffende 
Wohnung im Gebäude- und Wohnungsregister (GWR) 
eingetragen ist und während eines Kalenderjahres län-
ger als 26 Wochen von keiner Person als Hauptwohn-
sitz benützt wurde.

Bei Entstehen einer Abgabenpfl icht beträgt die Höhe 
der Pauschale pro Jahr
• für Wohnungen bis zu 50 m² Nutzfl äche € 72,00 

jährlich
• für Wohnungen über 50 m² Nutzfl äche € 108,00 

jährlich

Den Gemeinden ist freigestellt, durch Beschluss des 
Gemeinderates einen Zuschlag zu dieser Freizeitwoh-
nungspauschale einzuheben. 

Ausnahmetatbestände sind im § 54 geregelt (zB Woh-
nung zur Unterbringung von Dienstnehmern, Wehr- 
oder Zivildienern, Schülern, Lehrlingen, …). 

Soweit keine Ausnahme gegeben ist, hat der Eigentü-
mer der Wohnung die Jahres-abgabe für Freizeitwoh-
nungen jeweils bis spätestens 1. Dezember zu entrich-
ten. 

Aus den Daten des Gebäude- und Wohnungsregisters 
geht hervor, dass in der Gemeinde viele Häuser und 
Wohnungen existieren, die derzeit von keiner Person 
als Hauptwohnsitz benützt werden.

Eigentümer von leerstehenden Wohnungen/Häusern 
werden ersucht, sich mit der Marktgemeinde Gaspolts-
hofen (Frau Birgit Kriechbaum, Tel. 07735/6954-31, vor-
mittags 8 - 12 Uhr) in Verbindung zu setzen. 

Information der Bezirkshauptmannschaften Grieskir-
chen und Eferding:

Die jährlich durchgeführte Zeckenschutzimpfung beim 
Sanitätsdienst der BH-Grieskirchen und BH-Eferding 
wird ab 2019 nicht mehr durchgeführt. 

Die Schutzimpfung kann beim 
Hausarzt oder Krankenversiche-
rungen, sofern diese Impfung 
angeboten wird, durchgeführt 
werden. 

„HUI STATT PFUI“
Flurreinigungsaktion in Gaspoltshofen und Altenhof

In Zusammenarbeit mit dem BAV werden auch heuer 
wieder die „HUI statt PFUI“-Flurreinigungsaktionen an-
geboten. Der BAV Grieskirchen stellt dafür gratis Müll-
säcke und Handschuhe zur Verfügung!

GASPOLTSHOFEN & ALTENHOF 
sammeln am SAMSTAG, den 06.04.2019 
(Ersatztermin bei Schlechtwetter: Samstag, 13.04.2019)

Treffpunkt: jeweils beim BAUHOF 
in Gaspoltshofen und ALTENHOF

Beginn: 08:00 Uhr (dafür gibt’s dann ab 10:00 Uhr zur 
Stärkung Speis & Trank) ;-)

WAS IST MITZUNEHMEN?
• Gute Laune
• bequeme Kleidung
• festes Schuhwerk
• (falls vorhanden) Warn-

weste um die eigene 
Sichtbarkeit zu erhöhen

ALLE sind herzlichst dazu eingeladen sich an der 
Müll-Sammel-Aktion zu beteiligen und unseren Ort 
noch schöner und lebenswerter zu machen!

Vereine, Schulen, Jung & Alt … jeder ist gerne gesehen !! 

Nehmen Sie auch gerne Ihre Kinder mit um als gutes 
Beispiel voran zu gehen und Müll von vornherein nicht 
achtlos in die Natur zu werfen, sondern dort zu entsor-
gen wo er hingehört!

Zeckenschutz (FSME-Schutzimpfung) 

Leerstehende Wohnungen/Häuser
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Bankverbindung: Raiffeisenbank Region Grieskirchen, Bankstelle Gaspoltshofen, 
 IBAN: AT03 3473 6000 0110 6020, BIC: RZOOAT2L736, UST-ID: ATU 23417906 

  

MARKTGEMEINDE GASPOLTSHOFEN 
 

4673 Gaspoltshofen, Hauptstraße 53 
Tel.: (07735)  69 54       Fax:  DW 33                 

www.gaspoltshofen.at 

 Gaspoltshofen, am 27.11.2018 
Bearbeiter: Christina Schauer  DW 22  

E-Mail: gemeinde@gaspoltshofen.ooe.gv.at   
 

 
 
 
 
GEMEINDESTEUERN – 
HEBESÄTZE FÜR DAS FINANZJAHR 2019 
 
 
 
 

K U N D M A C H U N G 
 
 
Im Sinne des § 76 Abs. 5 der OÖ Gemeindeordnung 1990 i.d.g.F. wird kundgemacht, 
dass der Gemeinderat der Marktgemeinde Gaspoltshofen in der öffentlichen Sitzung 
am 31. Oktober 2018 die Hebesätze für die gemeindeeigenen Steuern und Abgaben 
wie folgt festgesetzt hat: 
 
 
 
GRUNDSTEUER für land- und forst- 
wirtschaftliche Betriebe (A) ..................... 500 v. H. des Steuermessbetrages 
 
GRUNDSTEUER für Grundstücke (B) .... 500 v. H. des Steuermessbetrages 
 
 
 
HUNDEABGABE ................................... € 30,00   je Hund 
 ............................................................... € 20,00 je Wachhund 
 
 
ABFALLGEBÜHREN 
 

a) je abgeführte Abfalltonne 
 mit 90 Liter Inhalt ......................... € 9,59 exkl. MwSt. 
 
b) je abgeführtem Container 
 mit 800 Liter Inhalt ....................... € 85,34 exkl. MwSt. 
 mit 1.100 Liter Inhalt .................... € 117,28 exkl. MwSt. 
 
c) je abgeführtem Abfallsack 
 mit 60 Liter Inhalt ......................... € 6,64 exkl. MwSt. 

 
 

Bankverbindung: Raiffeisenbank Region Grieskirchen, Bankstelle Gaspoltshofen, 
 IBAN: AT03 3473 6000 0110 6020, BIC: RZOOAT2L736, UST-ID: ATU 23417906 

 
 
 
KANALGEBÜHREN 
 
Kanalanschlussgebühr 
- Mindestanschlussgebühr ................................................ € 3.359,00 exkl. USt 
- Grundgebühr für angeschlossene, bebaute 
 und angeschlossene, unbebaute Grundstücke ............... € 1.060,00 exkl. USt 
- Kanalanschlussgebühr je m² Verrechnungsfläche .......... € 15,40 exkl. USt 
 
Benützungsgebühr 
- Grundgebühr ................................................................... € 101,66 exkl. USt 
- Grundgebühr Rollender Kanal ........................................ € 227,53 exkl. USt 
- Benützungsgebühr .......................................................... € 3,51 exkl. USt 
 
 
SCHÜLERAUSSPEISUNG 
 
Lehrer und sonstige Erwachsene ........... € 4,20 / Portion 
Schüler ................................................... € 2,80 / Portion 
 
 
TARIFE FREIBAD 
 
Kinder bis zum vollendeten 6. Lebensjahr .........................................frei 
Kurzzeittarif 1 Stunde ........................................................................€ 1,40 
Kurzzeittarif 2 Stunden ......................................................................€ 2,50 
Tageskarte für Erwachsene ...............................................................€ 3,70 
Tageskarte für Kinder bis zum vollendeten 15. Lebensjahr ...............€ 1,90 
Tageskarte für Lehrlinge, Studenten und Präsenzdiener ..................€ 2,70 
Eintritt für Erwachsene ab 17:00 Uhr .................................................€ 2,00 
Eintritt für Jugendliche bis zum vollendeten 18. Lebensjahr, 
Lehrlinge, Studenten und Präsenzdiener ab 17:00 Uhr .....................€ 1,70 
Zehnerblock .......................................................................................€ 32,00 
Saisonkarte für Erwachsene ..............................................................€ 49,00 
Saisonkarte für Jugendliche bis zum vollendeten 18. Lebensjahr, 
Lehrlinge, Studenten und Präsenzdiener ..........................................€ 31,00 
Familiensaisonkarte (mit Kindern bis 15 Jahre) .................................€ 72,00 
Besuchertageskarte ...........................................................................€ 1,50 
Eintritt für Behinderte (nur mit Ausweis) ............................................frei 
 
Bei Vorlage der OÖ Familienkarte für die darauf eingetragenen Personen: 
 

Familien-Tageskarte pro Erwachsenem ............................................€ 3,10 
und pro eingetragenem Kind in Begleitung eines Elternteiles ...........€ 0,80 
 

Familien-Saisonkarte .........................................................................€ 58,00 
 
Ermäßigung für Saisonkarten 
Alle Saisonkarten die bis 30.April beantragt werden sind € 3,00 billiger 
 
Kästchen: 
Die Kästchenbenützung wird durch einen Münzeinwurf ermöglicht. 
Der Kostenersatz für einen abhanden gekommenen Schlüssel für ein Kästchen beträgt 
€ 20,00. 
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KINDERGARTENTRANSPORT  
 
Jährlicher Kostenbeitrag der Eltern für das Begleitpersonal  
des Kindergartentransportes .......................................................................... € 110,00 
 
Jährlicher Kostenbeitrag der Eltern für das Begleitpersonal  
des Kindergartentransportes, wenn der Hauptwohnsitz  
des Kindes näher als 1 km beim KG liegt ............................................................. € 220,00 
 
Ab dem 3. Geschwisterkind ist kein Beitrag für den KG-Transport zu entrichten 
 
 
GANZTÄGIGE SCHULFORM IN DER VOLKSSCHULE 
 
Kostenbeitrag der Eltern pro Monat ................................................................ € 80,00 
Kostenbeitrag der Eltern pro besuchten Wochentag im Monat....................... € 16,00 
 
 
AUFBAHRUNGSHALLE 
 
 

1) Für die Benützung der gemeindeeigenen Aufbahrungshalle sind folgende 
Gebühren zu entrichten: 

 

a) für die Aufbahrung einer Leiche 
 bis zu 4 Tagen .............................................................................. € 92,00 
 für jeden weiteren halben Tag (12 Stunden) ................................. € 12,00 
 

b) für die Aussegnung bzw. Verabschiedung 
 einer Leiche in der Aufbahrungshalle ........................................... € 41,00 
 

c) für die Benützung des Kühlraumes pro Tag ................................. € 41,00 
 

2) Kinderbegräbnisse (Personen bis zum vollendeten 15. Lebensjahr) die Hälfte 
der Gebühren nach Abs. 1 lit. a) bis c) 

 
3) Benützung der Aufbahrungshalle 

 

a) je Obduktion.................................................................................. € 70,00 
 

b) Einstellung einer Leiche bis 24 Stunden ....................................... € 70,00 
 

c) Reinigung...................................................................................... € 35,00 
 
 

Der Bürgermeister: 
 
 
 
 
 
 
 
Angeschlagen am: 27.11.2018 
Abzunehmen am: 08.01.2019 
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Im Jahr 2018 wurde von unseren Verein wieder ein 
reichhaltiges Programm angeboten.

Am 22. März überraschte uns Herr Josef Mayr aus Luf-
tenberg als Referent mit seinem Vortrag „Das Hoch-
beet – Rückenschonendes Gartln. Sein Multimediavor-
trag war für die 37 interessierten Besucher eine echte 
Bereicherung.

Am 5. Mai fand zum 14. Mal unser Pflanzenmarkt 
„Kraut und Krempel“ statt. Eine Bereicherung war wie 
immer das angebotene Kunsthandwerk. Zahlreiche Be-
sucher ließen sich bei guten Wetter ein Glas Rosensekt 
schmecken und vom vielfältigen Angebot inspirieren.
Einen herzlichen Dank für die gelungene Organisation 
gebührt Anni Rebhan und Obmann Werner Norbert, 
sowie dem Team des Bezirkspflegeheimes für die kos-
tenlose Benutzung des Parkplatzes. 

Die am 19. Mai geplante Fahrt zur Wildpflanzen Ho-
retzmühle wurde kurzfristig wegen zu geringer Teil-
nehmerzahl abgesagt.

Am 22. September fuhren wir mit 2 Autos zum Obstsor-
tengarten „OSOGO“ nach Ohlsdorf.
Schade dass die Teilnehmerzahl nicht grösser war. Auf 
einer Fläche von ca. 1,5 ha wurden über 2600 Obstbäu-
me von Gabi und Klaus Strasser selbst veredelt und ge-

pflanzt. ( Siehe Foto ) Auch über 150 verschiedene Wal-
nusssorten konnten bestaunt werden. Wir möchten 
uns nochmals für den herzlichen Empfang bei Familie 
Strasser bedanken. (Der Garten kann jederzeit ganzjäh-
rig gegen Voranmeldung besichtigt werden.)

Ein herzlicher Dank geht auch an alle Gerätewarte, die 
das ganze Jahr die ihnen anvertrauten Geräte bestens 
warten. Besonders bedanken möchten wir uns bei dem 
ausscheidenden Gerätewart Hans Möseneder für seine 
jahrelange Tätigkeit. Als neuen Betreuer für die Geräte 
konnten wir Herrn Kurt Mayr aus Bernhartsdorf 4 ge-
winnen. Ab sofort sind alle Geräte die von Hans Möse-
neder betreut wurden bei Herrn Mayr untergebracht. 
Kontaktaufnahme unter 0664/5220735.

Neben vielen anderen Tätigkeiten ist eine der Haupt-
aufgaben des Vereines die Verleihung der vereinseige-
nen Geräte an die Mitglieder.

Wir möchten uns auch bei allen Besuchern und Teil-
nehmern an den Veranstaltungen sehr herzlich bedan-
ken. Der besondere Dank gilt den Funktionären und 
Helfern, ohne deren Unterstützung all die Aktivitäten 
nicht durchgeführt werden könnten.

    Die Vereinsleitung
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Vor etwas mehr als 
20 Jahren wurde 
zum ersten Mal Wär-
me aus Biomasse 
aus dem neu an der 
Obeltshamer Straße 
erbauten Heizhaus 
an die Kunden gelie-
fert. Diesem Tag war 
eine mehrjährige 
Phase der rechtlichen 
Vorbereitung, der 
Planung und schließ-
lich der Bauarbeiten 
vorausgegangen.

Im Jahre 1996 fand sich eine Gruppe von Bauern zu-
sammen und sie begannen die Idee einer auf Biomasse 
(Waldrestholz) basierten Wärmeversorgung zu entwi-
ckeln. Im ersten Schritt ging man davon aus, dass einige 
große Verbraucher, wie Gemeindeamt, Schule, die da-
malige Firma GEA, der neu zu errichtende ISG Wohn-
block im Bahnhofweg und zahlreiche Privatpersonen 
als Kunden gewonnen werden könnten. Unter dieser 
Annahme wurde die Planung mit Unterstützung des 
Oberösterreichischen Biomasseverbandes aufgenom-
men. Nachdem ein erstes Konzept auf Basis der erwar-
teten Abnehmer erstellt war, wurde neben anderen 
Standorten der jetzige als am besten geeignet ausge-
wählt. Das Ergebnis einer ersten Kostenschätzung war 
ein Projekt mit Gesamtkosten von S 34.000.000.-. Der-
artige Projekte wurden zu diesem Zeitpunkt öffentlich 
(EU, Bund, Land) gefördert, allerdings nur unter der 
Voraussetzung, dass die Eigentümer der Anlage 15% 
der Errichtungskosten als Eigenkapital einbrachten. 
Dazu wurde am 25.03.1997 eine Genossenschaft mit 
30 Mitgliedern gegründet, die das geforderte Kapital 
aufbrachten, und somit stand dem Beginn der Bauar-
beiten nichts mehr im Wege. Im Zuge der Verhand-
lung der Lieferverträge wurde mit der Firma GEA eine 
Vereinbarung getroffen, dass die Fernwärme Genos-
senschaft Gaspoltshofen, dies war der ursprüngliche 
Name, die gesamte Wärmeversorgungsanlage der 
Firma GEA übernimmt. Diese Anlage, basierend auf ei-
nem Ölkessel, wurde in das Konzept so integriert, dass 
sie jederzeit als Reserve genutzt werden kann.
Der Bau des Heizhauses an der Obeltshamer Straße 
wurde im September 1998 vollendet und die Wärme-
versorgung mit dem mit Hackgut betriebenen Biomas-
sekessel begann am 03.09.1998.
Zu diesem Zeitpunkt gab es das Heizhaus in der derzei-
tigen Form mit einem auf Hackgut basierendem Bio-
massekessel mit einer Maximalleistung von 2.000 kW. 

Die Länge des Leitungsnetzes betrug 5.100 m. Die An-
zahl der angeschlossenen Objekte lag bei 31. Die pro-
duzierte Wärmemenge betrug in der Saison 1998/1999 
(das Geschäftsjahr läuft vom 01.07. bis 30.06.) 5.000.000 
kWh.
In den Folgejahren wurden kontinuierlich weitere Ob-
jekte angeschlossen. Dies erforderte auch die Anschaf-
fung des zweiten, bereits in der Planung berücksichtig-
ten Biomassekessels mit einer Heizleistung von 1.200 
kW. Ein weiterer großer Schritt war die Einbeziehung 
der Biogas Anlage im Jahre 2006. Bei der Produktion 
von Strom durch Biogas entsteht Abwärme, die, falls sie 
nicht unmittelbar genutzt wird, verloren geht. Die Ver-
einbarung zwischen der BEG (Betreiber der Biogas An-
lage) und der Nahwärme Gaspoltshofen (neuer Name 
seit 05.06.2013) besteht darin, dass die Abwärme der 
Biogas Anlage bevorzugt genutzt wird, bevor Wärme 
mittels Hackgut oder Öl erzeugt wird.
Damit stehen derzeit zur Versorgung der Kunden 4 
Wärmequellen zur Verfügung: die Abwärme der Bio-
gas Anlage mit einer Leistung von ca. 400 kW, 2 Biomas-
sekessel mit einer Leistung von 2.000 kW beziehungs-
weise 1.200 KW und ein Ölkessel mit einer Leistung von 
1.800 kW. Diese Wärmequellen werden je nach Bedarf 
zu- und abgeschaltet. Die Wärme der Biogas Anlage 
wird ganzjährig genutzt, die Biomassekessel werden 
in der Heizsaison zwischen Mitte September und Mitte 
Mai betrieben, der Ölkessel wird nur zur Abdeckung 
von Lastspitzen genutzt und kann bei Ausfall einer der 
anderen Wärmequellen, jederzeit als Ersatz zugeschal-
tet werden. Mit diesem Konzept der 4 Wärmequellen 
können wir unseren Kunden höchste Zuverlässigkeit 
der Wärmeversorgung garantieren.
Derzeit werden von der Nahwärme Gaspoltshofen 134 
Objekte mit Wärme versorgt. Die Leitungslänge ist 
auf 9.000 m angewachsen. Pro Jahr werden 9.000.000 
kWh Wärmeenergie erzeugt. Von diesen 9.000.000 
kWh stammen 3.000.000 kWh aus der Biogas Anlage, 
5.900.000 kWh aus den mit Hackgut betriebenen Bio-
massekesseln und 100.000 kWh aus dem Ölkessel. Das 
heißt, dass 98,9% der gelieferten Wärme aus erneuer-
baren Energieträgern stammen, womit diese Energie 
CO2 neutral erzeugt wird. Pro Jahr werden dadurch ca. 
890.000 Liter Öl, dies entspricht 36 Tankwagenzügen, 
eingespart und durch heimische Energieträger ersetzt.
Die Wärmeversorgung durch die Nahwärme Gaspolts-
hofen ist nicht nur zuverlässig und umweltfreundlich, 
sondern auch wirtschaftlich.  
Die Bundesanstalt Statistik Österreich veröffentlicht 
monatlich die Durchschnittspreise für Heizöl extraleicht. 
Dabei wird von einer Liefermenge von 3.000 Litern Hei-
zöl extraleicht ausgegangen. Bei einem angenomme-

20 Jahre zuverlässige Wärmeversorgung aus Biomasse
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nen Jahreswirkungsgrad eines Ölkessels von 80%, er-
zeugt diese Anlage aus 3.000 Litern Heizöl 24.000 kWh 
Heizenergie. 3000 Liter Heizöl kosteten im September 
2018 inklusive Steuern und Zustellung € 2.433,27. Dies 
entspricht 10,14 ct/kWh. Ein realer, vergleichbarer Kun-
de der Nahwärme Gaspoltshofen bezahlte in der Heiz-
periode 2017/2018 für 23.258 kWh € 2.427,68. Dies ent-
spricht 10,4 ct/kWh. Für den marginalen Unterschied 
von 0,26 ct/kWh erhält dieser Kunde ein wartungsfreies 
System, spart den Raum für den hauseigenen Ölkessel 
und den notwendigen Öltank ein und unterliegt nicht 
den großen Schwankungen des Ölmarkts. Die kosten-
losen Service-, Reparatur- und Austauschkosten sind ein 
wesentlicher Punkt, wenn ein Gesamtkostenvergleich 
angestellt wird. Außerdem schätzen unsere Kunden 
eine prompte Erledigung und das auch außerhalb der 
„Normalarbeitszeit“. Mit den steigenden Kosten er-
folgt auch bei der Nahwärme Gaspoltshofen eine An-
passung des Wärmepreises, diese lag jedoch aufgrund 
der sparsamen Geschäftsführung und den Eigenleis-
tungen der Mitglieder immer merklich unter dem vom 
Biomasseverband veröffentlichten Energiepreisindex.

Wir wünschen uns, dass bei jeder Neuinstallation eines 
Heizsystems der Anschluss an das bestehende, seit 20 
Jahren erfolgreich betriebene Wärmenetz in Erwä-
gung gezogen wird.

Die Nahwärmegenossenschaft Gaspoltshofen be-
dankt sich bei Kunden und Lieferanten für die lang-
jährige Treue und wird weiterhin alles unternehmen, 
um die Kunden zuverlässig mit Wärme zu konkur-
renzfähigen Preisen zu versorgen und den Hackgut-
lieferanten ein fairer Partner zu sein. 

Imkerverein Hausruck-Nord, ZVR-Zahl 862548905 

Probeimkern 2019

Der Imkerverein Hausruck-Nord bietet auch  2019 für 
interessierte  Personen ab 12 Jahren Probeimkern an. Es 
wird das ganze Bienenjahr von April 2019 bis zur Aus-
winterung im Frühjahr 2020 erlebt.
Dadurch soll ein erster Kontakt mit Bienen ohne viel 
Aufwand ermöglicht werden.
Der Imkerverein stellt für ein Bienenvolk € 100,00 zur 
Verfügung. Das Volk wird zum Bienenstand eines Im-
kers gestellt.
Der Probeimker arbeitet mit dem Imker mit, sein Volk 
betreut er unter Aufsicht des Imkers selbst. Eine Mitar-
beit auch bei den Völkern des Imkers ist sinnvoll. Alle 
weiteren notwendigen Arbeiten werden beim Imker 
durchgeführt.
Bei  einer Anwesenheit von 75 % erhält er den von sei-
nem Volk geernteten Honig.

Nach einigen Jahren Erfahrung mit Probeimkern möch-
te der Imkerverein eine weitere Möglichkeit der Arbeit 
mit Bienen anbieten.
Der Interessierte arbeitet bei einem erfahrenen Imker 
mit und betreut dann weitgehend selbstständig seine 
daheim gehaltenen eigenen Bienenvölker.
Imkern daheim mit eigenen Bienenvölkern wird viel 
besser erlebbar.

Kosten für den Interessierten:
Ungefähr € 60,- bis 100,- für Imkerschutzkleidung (im 
eigenen  Interesse), notwendiges Werkzeug, Winter-
futter und Honiggläser um den geernteten Honig ab-
füllen zu können. 

2 Variante: Höhere Kosten, Imker braucht mehr Ausrüs-
tung, abzüglich Förderungen 

Bei Interesse melden Sie sich bei:

Schriftführer Friedrich Zöbl  
Mobil 0650/2805903 oder 07732/2656
Mail: f. zoebl@gmx.net

Obmann Felix Hager
07735/6464
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Breitband trifft Nostalgiebild – innovative Projekte in der 

LEADER-Region Mostlandl-Hausruck
Vielseitigkeit über das ganze Jahr hinaus beweisen 
die 32 Gemeinden, die sich 2014 gemeinsam zum Ziel 
gesetzt haben, die Region nicht nur so lebenswert 
zu erhalten sondern auch in vielen Bereich weiter zu 
entwickeln. „Es sind vor allem die Menschen mit ihren 
innovativen Vorhaben, die wir aktiv mit unserer Pro-
jektentwicklungskompetenz und mit entsprechenden 
Förderung unterstützen“, sagt Obmann der LAG Bgm. 
Martin Dammayr. 

Projekte
Derzeit sind 35 LEADER Projekte im PAG bewilligt und 
in Umsetzung. Das bedeutet eine Mittelausschöpfung 
von 67% das sind 1,85 Mio. � aus dem Mostlandl Haus-
ruck Budget.
Innovative, nachhaltige Projekte mit Bezug zur lokalen 
Entwicklungsstrategie können grundsätzlich noch bis 
Ende 2020 eingereicht werden! Damit auch eine zeit-
gerechte Bewilligung erfolgen kann, wird im ersten 
Quartal 2019 ein Schwerpunkt auf Projektentwicklung 
gelegt und zur Einreichung eingeladen! LEADER unter-
stützt je nach Themenbereich mit 40%, 60% oder 80 
% direkt.
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Druckwerkstatt und 

Galerie Scheinhaus 

laden herzlichst ein 

zur Ausstellung 

„Ins Land schaun“ / Eva Hörschläger – 
Malerei und Druckgrafik!

Die 1959 in Linz geborene Künstlerin Eva 
Hörschläger (Landespreisträgerin), die 
nicht nur auf eine Reihe nationaler und 
internationaler Ausstellungen verweisen 
kann, sondern auch selbst Gründerin ver-
schiedener Kulturvereine und Initiatorin 
grenzüberschreitender Sommerakademi-
en ist, zeigt im Rahmen der Landlwochen 
in ihrer Präsentation "Ins Land schaun" einen Quer-
schnitt sphärischer Malerei und breitgefächerter Druck-
grafik in unterschiedlichsten Techniken!

Die Vernissage zur Ausstellung findet am Freitag, 26. 
April um 19 Uhr statt!
Dauer der Ausstellung: 28. April – 12. Mai
Geöffnet jeweils sonntags von 14 – 17 Uhr

Die OÖ Garten-Trophy 2019

2019 wird in folgenden 
Bezirken bewertet:

Braunau
Grieskirchen
Kirchdorf
Perg
Vöcklabruck

Anmeldeschluss ist der
30. Juni 2019
Teilnahmebedingungen 
und weitere Infos unter
www.gartentrophy.at

Die Bewertungskategorien:
Das schönste WOHNHAUS
Das schönste BAUERNHAUS
Der schönste GARTEN
Der schönste GEMÜSEGARTEN

Gewinne
im Wert von

€ 15.000,–

Einzulösen bei den Mitgliedsbetrieben der OÖ Gärtner. 
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Keine Barablöse möglich.

Jeder Teilnehmer erhält einen Sack OÖ Gärtnererde GRATIS!
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Tipps zur Optimierung von bestehenden Heizungen 

Kosten sparen – Klima schonen 

Wenn der Einbau einer neuen Heizung nicht möglich ist – sei es aus 

technischen oder finanziellen Gründen – so gibt es eine Reihe von Tipps, um 

die Heizkosten trotzdem wirksam zu reduzieren: 

Heizung und Heizkörper entlüften Heizkörper nicht verdecken 

Heizungsregelung mit Tages-, 

Wochen- und Ferienprogramm 

Raumtemperatur senken (1°C = ca. 

6 % Energiebedarf) 

Umwälzpumpe auf niedrigste Stufe Richtig lüften - kurz und kräftig 

Leitungen und Armaturen dämmen Thermostatventile prüfen 

Check durch den Installateur Auf Profis verlassen 

Wasserdruck überprüfen Fenster und Türen abdichten 

Ungeregelte Umwälzpumpe auf 

hocheffiziente (drehzahlregelnde) 

Modelle tauschen 

Bei Boilern und 

Warmwasserspeichern auf die 

Speichertemperatur achten 

Warmwasser-Pufferspeicher 

einsetzten 
Richtige Speicherdimensionierung 

 

 

Klima und Energiemodellregion (KEM) Mostlandl Hausruck – 

Wir gestalten die Energiewende 

Unsere Gemeinde und weitere 31  Gemeinden im Hausruckviertel nehmen 

am Programm „Klima- und Energiemodellregionen“ des Klima- und 

Energiefonds teil. Das Programm unterstützt österreichische Regionen dabei, 

ihre lokalen Ressourcen an erneuerbaren Energien optimal zu nutzen und das 

Potenzial zur Energieeinsparung auszuschöpfen. www.kem.mostlandl-

hausruck.at   
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Das Pflegegeld ist eine zweckgebundene pauschalierte 
Leistung zur Abgeltung pflegebedingter Mehraufwen-
dungen. Wenn Sie für die lebensnotwendigen Verrich-
tungen des täglichen Lebens fremde Hilfe benötigen 
und einige Anspruchsvoraussetzungen erfüllen, raten 
wir Ihnen, beim zuständigen Pensionsversicherungsträ-
ger Pflegegeld zu beantragen. 

Die AK Oberösterreich bietet ihren Mitgliedern eine 
umfassende Beratung und kostenlose Rechtsvertre-
tung zum Anspruch auf Pflegegeld - unabhängig da-
von, ob Sie selbst anspruchsberechtigt sind oder ob sie 
für einen Angehörigen Pflegegeld beantragen.

Unser Angebot für Sie:
• Wir prüfen für Sie, ob und in welcher Höhe An-

spruch auf Pflegegeld besteht.

• Wir unterstützen Sie bei der Antragstellung.
• Wenn Ihr Antrag auf Pflegegeld abgelehnt oder 

ein zu geringes Pflegegeld gewährt wurde, prü-
fen wir für Sie, ob die Entscheidung des Pensions-
versicherungsträgers korrekt ist. Falls berechtigte 
Zweifel an der Richtigkeit des Bescheides des Pensi-
onsversicherungsträgers bestehen, bieten wir kos-
tenlosen Rechtschutz zur gerichtlichen Durchset-
zung Ihres Anspruches. 

Kostenlose Beratung unter 050/6906-1. 
Nähere Infos, zum Beispiel zu den Anspruchsvoraus-

setzungen, finden Sie auf 
https://ooe.arbeiterkammer.at  

Derzeit werden wieder Tagesmütter in Oberöster-
reich gesucht. 

Die meisten Eltern sind auf der Suche nach flexibler, fa-
miliärer und qualitätsvoller Kinderbetreuung. Deshalb 
sind Tagesmütter und -väter sehr gefragt. Wer gerne 
mit Kindern arbeitet, kann sich beim Familienbund 
Oberösterreich ausbilden lassen. 

Für Personen mit pädagogischem Hintergrund gibt es 
eine Aufschulung und für Newcomer eine praxisnahe 
Ausbildung. Als Absolvent unseres Lehrganges kann 
man Kinder professionell bei sich zuhause, in Gemein-
den oder Unternehmen betreuen. Wer Kinder im eige-
nen Haushalt betreut, sollte über kindgerechte Räum-
lichkeiten verfügen.

Die Ausbildung zur Tagesmutter besteht aus einem 
theoretischen Teil und einem Praktikum. Der Lehrgang 
vermittelt Wissen über folgende Themenbereiche: 
Pädagogik, Didaktik, Lernbetreuung, Entwicklungs-
psychologie, Rechtliches, Gesundheit, Zeit- und Haus-
haltsmanagement, Kommunikation, Familiensysteme, 
Umgang mit Missbrauchsfällen u.v.m. Im Anschluss an 
den Lehrgang ist  eine Anstellung als Tagesmutter/-va-
ter  zB beim Familienbund Oberösterreich möglich.

Die nächsten Grundschulungen für die pädagogischen 
Lehrgänge des OÖ Familienbundes starten im Febru-
ar/März 2019 in Linz, Puchenau und Vöcklabruck. Mit 
diesen können die TeilnehmerInnen später auch die 
Aufschlungslehrgänge zum/zur SpielgruppenleiterIn 
besuchen. Im Rahmen des Bildungskontos des Landes 
OÖ werden bis zu 30 % der Kurskosten gefördert. 

Pflegegeld - Wir bieten Beratung und Hilfe vor Gericht

Kombinierte Ausbildung zum/r TAGESMUTTER / VATER und 

Helfer/in - DIE LIEBE ZU KINDERN ZUM BERUF MACHEN

Nähere Infos und Anmeldung unter familienbundakademie@ooe.familienbund.at 
oder auf www.ooe.familienbund.at unter dem Menüpunkt „Bildung“.
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In Grieskirchen starten im Frühjahr 2019 folgende Kurse & 

Workshops: 
 
 
Leichter leben! 
 
Kursstart:  Di, 26. Februar – 23. April 2019 um 18:30 Uhr 

in der OÖGKK Grieskirchen 
www.ooegkk.at/leichterleben  

 
Die OÖGKK bietet in Zusammenarbeit mit der VHS OÖ ein 
Gewichtsreduktionsprogramm für Erwachsene an. In Gruppen mit max. 16 
Teilnehmer/innen werden Sie von einer Ernährungsfachkraft dabei 
unterstützt Ihre Ernährung umzustellen. Parallel dazu lernen Sie von 
einem/einer ausgebildeten Bewegungstrainer/in wie Sie mehr Bewegung in 
Ihren Alltag bringen und wie viel Spaß leichtes Ausdauertraining in der 
Gruppe macht. 
 

 Für Erwachsene mit BMI von 25 – 29,9 
 5 Ernährungs- + 3 Bewegungstermine 
 Kosten: Selbstbehalt € 20,00 

 
 
Bei Rezeptgebührenbefreiung ist der Kurs kostenlos. 
 
Information und Anmeldung: 
E-Mail: abnehmprogramm@ooegkk.at  
Internet: www.ooegkk.at -> Gesund bleiben 
 

 
 
Starke Eltern von Anfang an! 
 
Termine: Do, 11. April 2019 um 18:00 Uhr  
  In der OÖGKK Grieskirchen 
 www.ooegkk.at/starkeeltern 
 
Ein Kind zu bekommen ist eine besondere Herausforderung – auch für die 
Paarbeziehung. Eltern zu werden bedeutet plötzlich zu dritt zu sein. Aus der 
Zweierbeziehung wird eine Familie. Eine tragende und liebevolle Beziehung 
der Eltern hilft dem Kind, sich sicher und geborgen zu fühlen und sich 
gesund zu entwickeln. Im Workshop erhalten Sie wertvolle Tipps, wie Sie in 
Ihre Zukunft zu dritt starten. Der Workshop wird von einem Psychologen 
geleitet. 
 

 Für werdende Eltern 
 Ein Workshoptag à 2 Stunden 
 Kosten: keine 

 
Information und Anmeldung: 
E-Mail: starkeeltern@ooegkk.at  
Internet: www.ooegkk.at -> Eltern & Kind  
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Gesund essen von Anfang an! 
 
Termine: Di, 12. März 2019 um 17:30 Uhr 
  im LKH Grieskirchen 
  www.ooegkk.at/essenvonanfangan 
 
Die Ernährungsweise während der Schwangerschaft ist für eine 
optimale Entwicklung des Babys besonders wichtig. Deshalb bietet die 
OÖGKK allen Schwangeren kostenlose Workshops zum Thema 
"Ernährung in der Schwangerschaft" an – inklusive einer Pause mit 
gesunden Snacks.  
 

 Für Schwangere und „frischgebackene“ Eltern 
 Ein Workshoptag à 3 Stunden – Jausenpause inklusive 
 Kosten: keine 

 
 
Information und Anmeldung: 
E-Mail: essenvonanafangan@ooegkk.at  
Internet: www.ooegkk.at -> Eltern & Kind  
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In Grieskirchen starten im Frühjahr 2019 folgende Kurse & 

Workshops: 
 
 
Leichter leben! 
 
Kursstart:  Di, 26. Februar – 23. April 2019 um 18:30 Uhr 

in der OÖGKK Grieskirchen 
www.ooegkk.at/leichterleben  

 
Die OÖGKK bietet in Zusammenarbeit mit der VHS OÖ ein 
Gewichtsreduktionsprogramm für Erwachsene an. In Gruppen mit max. 16 
Teilnehmer/innen werden Sie von einer Ernährungsfachkraft dabei 
unterstützt Ihre Ernährung umzustellen. Parallel dazu lernen Sie von 
einem/einer ausgebildeten Bewegungstrainer/in wie Sie mehr Bewegung in 
Ihren Alltag bringen und wie viel Spaß leichtes Ausdauertraining in der 
Gruppe macht. 
 

 Für Erwachsene mit BMI von 25 – 29,9 
 5 Ernährungs- + 3 Bewegungstermine 
 Kosten: Selbstbehalt € 20,00 

 
 
Bei Rezeptgebührenbefreiung ist der Kurs kostenlos. 
 
Information und Anmeldung: 
E-Mail: abnehmprogramm@ooegkk.at  
Internet: www.ooegkk.at -> Gesund bleiben 
 

 
 
Starke Eltern von Anfang an! 
 
Termine: Do, 11. April 2019 um 18:00 Uhr  
  In der OÖGKK Grieskirchen 
 www.ooegkk.at/starkeeltern 
 
Ein Kind zu bekommen ist eine besondere Herausforderung – auch für die 
Paarbeziehung. Eltern zu werden bedeutet plötzlich zu dritt zu sein. Aus der 
Zweierbeziehung wird eine Familie. Eine tragende und liebevolle Beziehung 
der Eltern hilft dem Kind, sich sicher und geborgen zu fühlen und sich 
gesund zu entwickeln. Im Workshop erhalten Sie wertvolle Tipps, wie Sie in 
Ihre Zukunft zu dritt starten. Der Workshop wird von einem Psychologen 
geleitet. 
 

 Für werdende Eltern 
 Ein Workshoptag à 2 Stunden 
 Kosten: keine 

 
Information und Anmeldung: 
E-Mail: starkeeltern@ooegkk.at  
Internet: www.ooegkk.at -> Eltern & Kind  
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Gesund essen von Anfang an! 
 
Termine: Di, 12. März 2019 um 17:30 Uhr 
  im LKH Grieskirchen 
  www.ooegkk.at/essenvonanfangan 
 
Die Ernährungsweise während der Schwangerschaft ist für eine 
optimale Entwicklung des Babys besonders wichtig. Deshalb bietet die 
OÖGKK allen Schwangeren kostenlose Workshops zum Thema 
"Ernährung in der Schwangerschaft" an – inklusive einer Pause mit 
gesunden Snacks.  
 

 Für Schwangere und „frischgebackene“ Eltern 
 Ein Workshoptag à 3 Stunden – Jausenpause inklusive 
 Kosten: keine 

 
 
Information und Anmeldung: 
E-Mail: essenvonanafangan@ooegkk.at  
Internet: www.ooegkk.at -> Eltern & Kind  
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Baby’s erstes Löffelchen! 
 
Termine: Mi, 23. Jänner 2019 um 15:00 Uhr 
  Mi, 27. Februar 2019 um 9:00 Uhr 
  Mi, 10. April 2019 um 9:00 Uhr 
  Mi, 12. Juni 2019 um 9:00 Uhr 
  in der OÖGKK Grieskirchen 
  www.ooegkk.at/erstesloeffelchen 
 
Stillen ist die natürlichste Art einem Baby alles an Nahrung zur Verfügung 
zu stellen, was es benötigt. Doch nach etwa 6 Monaten kommt der 
Zeitpunkt, an dem das Baby mehr braucht, um gesättigt zu sein. Doch 
gerade beim Thema Beikost treten häufig Unsicherheiten auf. Wie lange 
soll noch gestillt werden? Wann soll man mit der Beikost anfangen? Welche 
Lebensmittel sollen für den ersten Brei ausgewählt werden? In speziellen 
Ernährungsworkshops gibt die OÖGKK frischgebackenen Eltern und 
Schwangeren im letzten Trimester wertvolle Tipps für die 
Beikosteinführung. Der Workshop wird von einer 
Ernährungswissenschafterin oder Diätologin geleitet. 

 
 

 Für Eltern und Schwangeren im letzten Trimester 
 Ein Workshoptag à 2,5 Stunden 
 Kosten: keine 

 
 
Information und Anmeldung: 
E-Mail: erstesloeffelchen@ooegkk.at  
Internet: www.ooegkk.at -> Eltern & Kind 
  

 
 
 

 
 
 

Persönlich sind wir von Montag bis Donnerstag von 7:00 bis 15:00 Uhr  
und am Freitag bis 13:00 Uhr unter den Telefonnummern: 

05 7807 – DW 10 35 30 DW oder 10 35 24 oder DW 10 35 12  
zu erreichen. 
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Baby’s erstes Löffelchen! 
 
Termine: Mi, 23. Jänner 2019 um 15:00 Uhr 
  Mi, 27. Februar 2019 um 9:00 Uhr 
  Mi, 10. April 2019 um 9:00 Uhr 
  Mi, 12. Juni 2019 um 9:00 Uhr 
  in der OÖGKK Grieskirchen 
  www.ooegkk.at/erstesloeffelchen 
 
Stillen ist die natürlichste Art einem Baby alles an Nahrung zur Verfügung 
zu stellen, was es benötigt. Doch nach etwa 6 Monaten kommt der 
Zeitpunkt, an dem das Baby mehr braucht, um gesättigt zu sein. Doch 
gerade beim Thema Beikost treten häufig Unsicherheiten auf. Wie lange 
soll noch gestillt werden? Wann soll man mit der Beikost anfangen? Welche 
Lebensmittel sollen für den ersten Brei ausgewählt werden? In speziellen 
Ernährungsworkshops gibt die OÖGKK frischgebackenen Eltern und 
Schwangeren im letzten Trimester wertvolle Tipps für die 
Beikosteinführung. Der Workshop wird von einer 
Ernährungswissenschafterin oder Diätologin geleitet. 

 
 

 Für Eltern und Schwangeren im letzten Trimester 
 Ein Workshoptag à 2,5 Stunden 
 Kosten: keine 

 
 
Information und Anmeldung: 
E-Mail: erstesloeffelchen@ooegkk.at  
Internet: www.ooegkk.at -> Eltern & Kind 
  

 
 
 

 
 
 

Persönlich sind wir von Montag bis Donnerstag von 7:00 bis 15:00 Uhr  
und am Freitag bis 13:00 Uhr unter den Telefonnummern: 

05 7807 – DW 10 35 30 DW oder 10 35 24 oder DW 10 35 12  
zu erreichen. 
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Weitere Infos zu unseren Ausbildungen unter:

www.ooe.familienbund.at, 0732/60 30 60 12 oder 
familienbundakademie@ooe.familienbund.at

Ab Februar/März in Linz, Puchenau, Vöcklabruck:

 SpielgruppenleiterIn/HelferIn

 Tagesmutter & HelferIn

 HelferIn/PädagogIn zur Tagesmutter

Das Erwachsenenbildungs-Qualitätssiegel des 
Landes OÖ ermöglicht den Teilnehmern unserer 
Ausbildungen Förderungen des Bildungskontos 
von bis zu 30 % in Anspruch zu nehmen.

Karriere mit Herz
Unsere modularen Ausbildungen im Frühling 2019

DU MÖCHTEST FLEXIBEL SEIN IN DEINER LEHRE? 
EIN INTERESSANTER UND ABWECHSLUNGSREICHER 
LEHRBERUF IM TEAM IST DEINS? 
DANN BIST DU HIER GENAU RICHTIG! 

-  KunststoffformgeberIn
-  MetalltechnikerIn im Modul Maschinenbautechnik
-  MetalltechnikerIn im Modul Werkzeugbau
-  OberflächentechnikerIn

Die Lehrlingsentschädigung beträgt im ersten Lehrjahr 720,00€ brutto pro 
Monat (14 mal im Jahr) laut Kollektivvertrag der Metallindustrie. 

Lehrlinge

Wir freuen uns auf deine Bewerbung per E-Mail oder Post an:

MKW Kunststofftechnik GmbH
Monika Raab-Obermayr
4675 Weibern, Jutogasse 3
lehrling@mkw.at

Mehr Infos unter: www.mkw.at

 

 
 

 

 

 

 

 

FläktGroup ist der Markt- & Technologieführer im Bereich Klima- & Lüftungstechnik in Europa. In Österreich sind wir 
ein dynamisches, aufstrebendes Unternehmen mit mehr als 100 Mitarbeitern in der Vertriebs- und Serviceorganisation 
und erwirtschaften einen Umsatz von rund 33 Mio. Euro. Wir erfüllen die hohen Erwartungen unserer Kunden und 
sorgen für besseres Wohlbefinden und optimales Raumklima. 

Zur Verstärkung unseres Teams am Standort Gaspoltshofen suchen wir ab Herbst 2019 einen  
 

Lehrling Bürokauffrau/-mann 
 

Du suchst einen spannenden und zukunftsorientierten Lehrberuf in einem internationalen Unternehmen? 
Dann bewirb dich jetzt bei uns! 
 
DEINE AUFGABEN BEI UNS 
 

Du übernimmst verantwortungsvolle, administrative Aufgaben wie beispielsweise: 
 Schriftverkehr mit Kollegen und Kunden/Lieferanten 
 Mitarbeit bei der Angebotslegung und Auftragsbearbeitung 
 Erfassen von Lieferscheinen 
 Mitarbeit bei der Erfassung und Verbuchung von Rechnungsvorgängen 
 Mitarbeit bei der Organisation von Veranstaltungen 
 Mitwirkung bei der Verrechnung 
 Allgemeine Bürotätigkeiten wie Telefon, Ablage, Post, Vermittlung, etc. 

 
DAS BRINGST DU MIT 
 

 Du verfügst über einen positiven Pflichtschulabschluss, einen Abschluss an einer berufsbildenden 
mittleren Schule oder bist ein engagierter Schulabbrecher. 

 Gute Allgemeinbildung, sehr gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift und gute EDV-Kenntnisse 
(Word, Excel und PowerPoint) setzen wir voraus. 

 Du bist motiviert, wissbegierig und verlässlich. 
 Teamfähigkeit, gute Umgangsformen und Genauigkeit zeichnen dich aus. 

 
DAS BIETEN WIR DIR 
 

 Fundierte kaufmännische Ausbildung in einem internationalen Konzernunternehmen 
 Laufende Weiterbildungsmöglichkeiten (zB Lehrlingsdiplom) 
 Möglichkeit zur Zusatzqualifizierung durch „Lehre mit Matura“ 
 Ausbildung in verschiedenen Abteilungen 
 Prämien für ausgezeichnete schulische Leistungen 
 Lehrlingsentschädigung lt. KV für Angestellte und Lehrlinge in Handelsbetrieben 

 
Haben wir dein Interesse geweckt? Dann schicke uns deine Bewerbungsunterlagen (vollständigen 
Lebenslauf inkl. Foto, Motivationsschreiben, letzten zwei Schulzeugnissen und frühestmögliches 
Eintrittsdatum) an Hr. Mag. Rudolf Huemer (rudolf.huemer@flaktgroup.com). 
 
 
    Obeltshamerstraße 12, 4673 Gaspoltshofen 
    Tel. +43 7735 8000-8200 
FläktGroup Austria GmbH  www.flaktgroup.at 
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SCHLÜSSELBAUER Technology GmbH & Co KG              Hörbach 4                                          07735 71 44-0
z. Hd. Herrn Stefan Wiesner                                               4673 Gaspoltshofen                         jobs@sbm.at 
                                                     www.sbm.at

IHR INTERESSE IST GEWECKT? IHRE BEWERBUNG IST IHRE PERSÖNLICHE VISITENKARTE – 
ÜBERZEUGEN SIE UNS, GENAU SIE ZU EINEM PERSÖNLICHEN GESPRÄCH EINZULADEN.

Wir sind ein international tätiges Maschinenbauunternehmen, welches 
führend ist bei der Herstellung von hochautomatisierten Anlagen zur 
Betonrohr – und Schachtkomponentenfertigung.
Im Familien-Unternehmen SCHLÜSSELBAUER warten laufend 
spannende Einsatzbereiche auf weitere motivierte, flexible Mitarbeiter.

VERSTÄRKEN SIE UNSER TEAM ALS

• Abteilungsleiter Stahlbautechnik (m/w)
• Abteilungsleiter Zerspanungstechnik Drehen/Fräsen (m/w)
• Zerspanungstechniker (m/w)
• Schlosser (m/w) 
• Erfahrener Monteur / Inbetriebnahmetechniker (m/w)
• Informatiker (m/w)
• Automatisierungstechniker (m/w)
• Reinigungskraft (m/w) für 30 Stunden/Woche mit geregelten 
     Arbeitszeiten (Montag bis Freitag: 07.00 - 13.15 Uhr)

Für unseren Produktionsbereich suchen wir hochmotivierte Lehrlinge!
Das jeweilige Mindestentgelt, sowie die genauen Stellenbeschreibungen finden 
Sie auf unserer Website: www.sbm.at/karriere/jobangebot 
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Wir sind ein mittelständisches Familienunternehmen und beschäftigen uns mit der Produktion und dem 
Vertrieb von Spezialfuttermittel für landwirtschaftliche Nutztiere (Schweine, Rinder, Geflügel), Pferde, Wild 
sowie verschiedene andere Tierarten. 
Wir verstärken unser Team und suchen daher motivierte MitarbeiterInnen für folgende Bereiche: 
 

• Anlagenfahrer/Produktionsmitarbeiter m/w, Vollzeit 
• Mitarbeiter Kommissionierung m/w, Vollzeit 
• Instandhaltungsmechaniker m/w, Vollzeit 

 
Genauere Infos zu den einzelnen Stellen (inkl. Verdienst) finden Sie auf unserer Homepage unter 
www.solan.at!  
 
Wir bieten eine interessante und abwechslungsreiche Tätigkeit, ein angenehmes Betriebsklima sowie eine 
attraktive Entlohnung laut KV (Nahrungs- und Genussmittelindustrie) mit Bereitschaft zur deutlichen 
Überzahlung je nach Qualifikation. 
 
Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen samt Lebenslauf, Motivationsschreiben und dem ehest 
möglichen Eintrittsdatum richten Sie bitte per Post oder Email an: 
 
Herrn Harald Schmalwieser 
SOLAN Kraftfutterwerk Schmalwieser GmbH & Co.KG 
Unterseling 13, 4672 Bachmanning, Austria 
harald.schmalwieser@solan.at, Tel: 07735/7070-0 
 
Wir freuen uns, bald von Ihnen zu hören. 
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FREIWILLIGE

SPENDEN

ERLÖS WIRD DEM  

KINDERGARTEN  

GASPOLTSHOFEN  

GESPENDET.

Volksmusikabend
mit  

Walter Egger

FREITAG, 29. MÄRZ‘19
 
GASTHAUS WIRLANDLER / GASPOLTSHOFEN

BEGINN: 19.30 UHR

LICHT- UND TONTECHNIK SPITZER FRANZ 

Veranstalter:
Schoberl 
 Express

N A PS
Berger Hausmusik

Schoberl Express

Der Landl Dreigsang

VolksmusikabendVolksmusikabendVolksmusikabendVolksmusikabendVolksmusikabendVolksmusikabendVolksmusikabendVolksmusikabendVolksmusikabendVolksmusikabendVolksmusikabendVolksmusikabendVolksmusikabendVolksmusikabendVolksmusikabendVolksmusikabendVolksmusikabendVolksmusikabendVolksmusikabendVolksmusikabendVolksmusikabendVolksmusikabend

VERANSTALTUNG BEI TISCH 

ANMELDUNG ERFORDERLICH! 

UNTER  0664/200 3543 ODER 

vma-gaspoltshofen@gmx.at

mit 
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